
 
Antrag  
Dr. Daniela Sommer (SPD), Ulrike Alex (SPD),  
Christoph Degen (SPD), Gernot Grumbach (SPD) und Fraktion 
Streit um die Zukunft des Universitätsklinikums Gießen/Marburg – Vereinbarung 
abschließen, Kündigungen und Ausgliederungen verhindern 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Hessische Landtags stellt fest, dass das Zukunftspapier für die Weiterentwicklung der 

mittelhessischen Universitätsmedizin für die Universitätskliniken in Gießen und Marburg 
(UKGM) am 31.12.2022 ausläuft. 

 
2. Der Hessische Landtag fordert die Landesregierung auf, bis 31.12.2022 eine Einigung mit 

dem Betreiber des UKGM herzustellen, um Outsourcing und betriebsbedingte Kündigun-
gen zu verhindern und bessere Arbeitsbedingungen zu schaffen. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass das Land Hessen Miteigentümerin des UKGM ist. Der  

Hessische Landtag fordert die Hessische Landesregierung auf, dass sie ihren Einfluss  
geltend macht und wieder mehr Einfluss zurückgewinnt.   

 
4.  Der Hessische Landtag fordert, dass die Hessische Landesregierung realistische Rückfüh-

rungsmöglichkeiten entwickelt, diese prüft und den Landtag darüber unterrichtet. 
 
5. Der Hessische Landtag fordert die Landesregierung auf, die ursprünglichen Verträge offen 

zu legen und damit deutlich zu machen, welche Vereinbarungen bezüglich des Förder- 
mittelverzichtS getroffen wurden.  

 
6.  Der Landtag ist der festen Überzeugung, dass Aussitzen keine Lösung ist. Der Hessische 

Landtag fordert die Landesregierung auf, sich nicht länger mit der Privatisierung abzufin-
den, sondern sich für einen erfolgreichen Abschluss einer Anschlussvereinbarung und den 
Rückkauf einzusetzen.  

 
7.  Der Hessische Landtag fordert weiterhin, dass die Landesregierung alles dafür tun muss, 

den Gesundheitsstandort in Mittelhessen zu sichern, Patientensicherheit zu gewährleisten 
und die Beschäftigten zu unterstützen. 

 
8.  Der Landtag teilt die Einschätzung der Landesärztekammer Hessen, dass die Zukunft  

Hessens als Standort für universitäre Spitzenmedizin durch den Streit zwischen Landes- 
regierung und dem Betreiber Asklepios/Rhön auf dem Spiel steht. Der Landtag teilt eben-
falls die Kritik der Klinikdirektoren des UKGM, die von dem „Verlust einer realistischen 
Zukunftsperspektive“ und einer eingeschränkten Funktionsfähigkeit des Klinikums durch 
den Streit sprechen. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 29. November 2022 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Günter Rudolph 

Dr. Daniela Sommer 
Ulrike Alex 
Christoph Degen 
Gernot Grumbach 
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